
Strukturen und Organisation

Ausgangslage

Der Kanton Luzern hat mit der Reform Luzern 99 viele Strukturen im Kanton angepasst. 
Er hat dabei grundlegende Veränderungen vorgenommen und auch die Verwaltung neu 
organisiert – dies auch im Zusammenhang mit der Verkleinerung des Regierungsrates und 
der dadurch nötigen Neustrukturierung. Die Überprüfung von Strukturen und von 
Möglichkeiten, Aufgaben effizienter und kostengünstiger zu erledigen, ist eine 
Daueraufgabe. 

In den letzten Jahren wurden verschiedene Aufgaben neu organisiert, dies auf Grund der 
neuen Verfassung des Kantons (Schaffung eines Kantonsgerichts) oder der Justizreform 
mit der Abschaffung der Regierungsstatthalter oder der Zusammenlegung der 
Grundbuchämtern an zwei Standorten.  

Zu diesem Prozess gehört auch, dass der Kanton überprüft, ob er seine Dienstleistungen 
und Aufgaben kundenfreundlich und qualitativ hochstehend erfüllt. 

Vorschlag Regierung

Der Regierungsrat will mit Umstrukturierungen und Organisationsentwicklung 40 
Millionen Franken einsparen. Er nennt zwar Prüfaufträge, aber er lässt weitgehend offen, 
wie hoch das Einsparpotenzial in den einzelnen Bereichen sein wird. Erfahrungen von 
anderen Reorganisationen und Umstrukturierungsprozesse zeigen, dass die Kosten am 
Anfang eher ansteigen und das Einsparpotenzial häufig überschätzt wird. 


